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Clémencrean und die Ruſſen
Von unſerem Korreſpondenten

Paris 15 September
Herr Clémenceau war nicht regierungsfähig jetzt iſt er s

Herr Clémencean konnte Miniſterien ſtürzen und Miniſter ein
ſetzen aber er konnte ſelbſt kein Kabinet bilden Den General
Bonlanger hat er ſeiner Zeit bekanntlich entdeckt und an die
Spitze der Heeresverwaltung gebracht aber noch gelegentlich der
letzten Kriſe war er von allen republikaniſchen Fraktionshänpt
lingen der einzige welchen der Eindrücke ſammelnde Carnot
nicht um Rath befragte geſchweige denn zur Uebernahme eines
Portefenille einlud Das hatte ſeinen guten Grund Herr Clé

menceau ſtand in dem Rufe der franco ruſſiſchen Allianz abge
neigt zu ſein dafür aber an dem Wahngebilde eines herzlichen
Einvernehmens mit England feſtzuhalten Von dieſem Verdacht
hat er ſich jetzt endlich weiß gewaſchen Auch er bekennt ſich als
glühender Bewunderer des Aktes von Kronſtadt Dieſe Er

klärung iſt in der Form eines offenen Briefes an den ruſſiſchen
Botſchafter erfolgt und dieſer Brief iſt im Ton eines entrüſteten
Proteſtes gehalten Der Führer der Radikalen war es ſeiner
Stellung ſchuldig den Anſchein zu vermeiden als ſuche er Ver
zeihung ſeiner politiſchen Ketzerei nach er konnte und durfte ſich
dem Vertreter des Zaren nicht als bußfertiger Sünder nahen er
mußte in Miene und Haltung die verkannte Unſchuld die ver
leumdete Tugend darſtellen Wenn Herr Clémenceau Jahre lang
als Gegner des ruſſiſchen Bündniſſes galt ſo lag das daran
daß der Graf Mohrenheim über ſeine Geſinnung falſch unter
richtet war und daß er auf Grund ſolcher ungenauen Jnfor
mationen ſelber irrige Anſichten betreffs des internationalen Pro
gramms beſagten Parlamentariers in Umlauf ſetzen half So
ſoll der Botſchafter im vertraulichen Geſpräch mit dem Marquis
de Morès folgende Aeußerung gethan haben

Wir wiſſen nicht mit Wem wir hier unterhandeln ſollen
ein großer Theil der Beamten und die geſammte Preſſe ſtehen
unter jüdiſchem oder engliſchem Einfluß ich habe nicht die nöthigen
Geldmittel um dagegen anzukämpfen während die Engländer
Gold mit allen Händen ausſtreuen Clémenceau greift in
den Wandelgängen der Kammer offen das ruſſiſche
Bündniß an Das macht mich ſehr unruhig denn ich weiß
nicht auf Wen ich mich verlaſſen kann

Obige Worte hat der Marquis de Moréès in einem jüngſt
veröffentlichten Schreiben zur Kenntniß der franzöſiſchen Patrioten
gebracht und Herr von Mohrenheim hat dazu geſchwiegen Gegen
dieſes Schweigen proteſtirt der Führer der äußerſten Linken dieſes
Schweigen erſcheint ihm als Bekräftigung des dem Botſchafter
zugeſchriebenen Urtheils und da das Urtheil die wahre Herzens
meinung Clémenceau s ſo arg verkennt ſo erhebt er laute Klage
Zunächſt erklärt er dem Botſchafter kurz und derb daß er ganz
falſch berichtet ſei und er beweiſt es ihm indem er mit edelm
Anſtand mit ſtolzem Mannesmuth ein unzweideutiges Bekenntniß
zu Rußland ablegt

Als der Zar ſo ſchreibt er ſich erhob um ſtehend die
Marſeillaiſe anzuhören habe ich mit allen Franzoſen die

Empfindung berechtigten Stolzes über dieſe meinem Vaterland er

wieſene Huldigung getheilt Vor dem aufmerkenden Europa hat
die franzöſiſche Nation an jenem Tage in die ihr dargebotene
Hand aufrichtig die ihre gelegt Es ſteht mir nicht zu mit Jhnen
Herr Botſchafter zu erörtern welches die Ergebniſſe des Aktes von
Kronſtadt ſein werden aber ſo viel kann ich Jhnen ſagen daß
Niemand glühender als ich den Wunſch hegt ſie
möchten für beide Völker und ſomit für Europa
ſegensreiche ſein Der Uebereifer für eine ſo edle Sache
hat ſelbſt da wo er zur Jndiskrektion wird als Entſchuldigung
dieſe Sache ſelbſt für ſich Bedauerlich iſt nur daß gewiſſe Ueber
treibungen dieſe Sache zu ſchädigen drohen Deshalb werden
auch Sie ohne Zweifel ſchon durch Ueberlegung zu der Einſicht
gekommen ſein daß die Regel ne quid nimis beſonders
wenn es ſich um die ſchwerwiegenden Jntereſſen handelt ihre
heilſame Nutzanwendung findet

Folgt eine berechnet kühle Höflichkeitsformel für den Adreſſaten
eine etwas ſteife Verbeugung vor unſerem geehrten Gaſte dem
Botſchafter und der ungerecht gekränkte Clémenceau legt die Feder
nieder in dem Bewußtſein die irregeführte Volksmeinung gründlich
aufgeklärt und ſeine heilige Ueberzeugung ebenſo ſehr zur Be
friedigung des heiligen Rußland wie zur Auffriſchung der eigenen
Popularität kund gethan zu haben Er iſt ſehr geſchickt abgefaßt
der Brief Er ſieht auf den erſten Blick aus wie eine zornmüthige
Abfertigung und iſt doch nur das Glaubensbekenntniß eines Neu
bekehrten Er enthält gar keine bangalen Höflichkeitsphraſen und
noch weniger ſchmeichleriſche Ergebenheitsverſicherungen um ſo
tieferen Eindruck müſſen die eingeflochtenen Bemerkungen über das
Reſultat der Vorgänge von Kronſtadt und das aufrichtige Hand
inhandgehen mit Rußland auf die blöde Menge hervorbringen
Herr von Mohrenheim hat denn auch nicht gezanudert ſeine hohe
Befriedigung über dieſe Epiſtel anszuſprechen Jn ſeiner ebenfalls
n Zeitungen zur Veröffentlichung mitgetheilten Antwort er
lärt er

Nichts konnte mir werthvoller ſein als der Ausdruck einer
freimüthigen und ſo lebhaften Sympathie welche Sie für mein
Vaterland an den Tag legen und der daran geknüpften Wünſche
für eine Sache die uns gemeinſam und beiderſeits gleich thener
iſt Sie haben damit ein unfreiwilliges Mißverſtändniß beſeitigt
welches hinfort nicht mehr möglich iſt

Jn der mündlichen Unterhaltung mit hieſigen Reportern hat
der ruſſiſche Botſchafter ſeine Genugthuung über die Kundgebung
Clémenceaus in noch überſchwänglicherer Weiſe bekräftigt Der
Brief ſo ſagt er macht Herrn Clémenceaus Geſinnung und
Charakter die höchſte Ehre Wenn meine Achtung für ihn noch
einer Steigernng fähig geweſen wäre ſo würde es nach Empfang
dieſer Zeilen ſein Ueber die Echtheit oder Unechtheit der ihm
Seitens des Marquis de Morès in den Mund gelegten Worte
ſchweigt Herr v Mohrenheim ſich gefliſſentlich aus Es ſcheint
alſo daß er die Aeußerungen betreffs der verjudeten Pariſer
Preſſe und des mit vollen Händen anusgeſtreuten engliſchen
Goldes wirklich dem Gehege ſeiner Zähne entſchlüpfen ließ Da
iſt wirklich das klaſſiſche Citat berechtigt Quis tulerit Gracchos
Seit Jahren unterhält die ruſſiſche Regierung neben ihrer hieſigen
Botſchaft aber ſicher nicht ohne deren Mitwiſſen drei Agenten
die es ſich angelegen ſein laſſen den ruſſenfreundlichen Eifer der
Bonlevardpreſſe zu pflegen und zu belohnen Das einzige
Blatt welches nicht vor Herrn von Mohrenheim ſchweifwedelt iſt
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der Gil Blas und dieſes Organ begründet ſeine ungünſtige
Meinung über den Botſchafter des Zaren mit deſſen deutſch
klingendem Namen und einer ihm angedichteten heimlichen Anhäng
lichkeit an die eidevant thurmhohe deutſchruſſiſche Freundſchaft
Der ruſſiſche Botſchafter um es kurz zu ſagen iſt dem Cocotten
blatt noch nicht franco ruſſiſch genug Nach dem Briefwechſel mit
Clémenceau dürfte auch Herr von Mohrenheim von ſo ſchnödem
Verdacht gereinigt ſein Der Führer der Radikalen aber hat jetzt
das diplomatiſche Leumundszeugniß welches bisher ſeiner Anwart
ſchaft auf das Conſeilspräſidium mangelte Machen wir uns alſo
darauf gefaßt daß er die nächſte Miniſterkriſe nicht wieder für
fremde Rechnnng heraufbeſchwört und daß wir bald nach der
Eröffnung der Parlamentsſeſſion einem Kabinet
Clémenceau gegenüberſtehen G A Fiſcher

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 September Hofnachrichten Heute Morgen
um 61 Uhr fuhr der Kaiſer vom Marmorpalais nach dem
Wildpark um daſelbſt zu pürſchen Nach erfolgter Rückkehr zum
Palais arbeitete der Monarch von 10 Uhr mit dem Kriegsminiſter
und empfing ſpäter um 118 Uhr den Reichskommiſſar für die
Geſundheitspflege im Stromgebiet der Elbe Freiherrn v Richt
hofen Der Kaiſer beabſichtigt heute Abend ſich von Potsdam
ans mittelſt Sonderzuges über Berlin auf der Stettiner Bahn
nach Anklam zu begeben um morgen im Laufe des Vormittags in
der dortigen Umgegend den Manövern der 3 Diviſion beizuwohnen
Die Rückkehr nach Potsdam dürfte ſchon morgen Mittag erfolgen

Das über das Befinden der Kaiſerin heute Vormittag aus
gegebene Bulletin beſagt daß die Kaiſerin keine weſentlichen
Störungen der Geſundheit zeigt und dauernd fieberlos geblieben
iſt Die neugeborene Prinzeſſin zeigt ein normales Verhalten

Das Befinden des Fürſten Bismarck iſt nach
wie vor zufriedenſtellend Von den Strapazen der letzten Reiſe
hat der Fürſt ſich vollſtändig erholt er verbringt die Zeit meiſt
mit der Beſichtigung ſeiner ausgedehnten Güter die in dieſem
Jahre eine ganz vorzügliche Ernte lieferten Von einer Ueber
ſiedelung von Varzin nach Friedrichsruh iſt unter den gegenwärtigen
Geſundheitsverhältniſſen in Hamburg ſelbſtverſtändlich keine Rede

Das preußiſche Staatsminiſterium iſt wie
bereits geſtern angekündigt am Donnerstag Vormittag zu einer
Sitzung zuſammengetreten Den Vorſitz führte Graf Eulen
burg welcher ſeine geplaute Abreiſe nach Weſtpreußen verſchoben
hat Reichskanzler Graf von Caprivi legte wie wir hören
den Arbeitsplan des Reichstags dar wonach die Ein
bringung der Militärvorlage für die nächſte Seſſion
feſt ſtehen ſoll Jm Uebrigen ſollen Einzelheiten der Steuer
reformvorlagen berathen worden ſein Die Einberufung des
preußiſchen Landtags iſt für den 8 November in Aus
ſicht genommen

Nach den neuen Miquel ſchen Steuergeſetzen
ſollten wie verſchiedene Blätter in letzter Zeit behanpteten die
Gemeinden denen Ertragsſteuern Grund und Gebändeſteuer über
wieſen werden ſollten dieſe Steuern nicht ſelbſtſtändig nach ihren
Bedürfniſſen einrichten dürfen Daß dieſe an ſich nach dem ganzen
Steuerreformplan des Finauzminiſters durchaus nicht glaubliche

Das Haus der Thränen
Roman von Ernſt von Waldow

89 Fortſetzung Nachdruck verboten
Sprechen Sie gnädiges Fräulein ich bin von vorn

herein überzeugt daß dieſer Rath ausgezeichnet ſein wird
Sie mein lieber Sternwald begann Ferdinande voll

Ernſt werden danach trachten die Bekanntſchaft der Poſt
boten zu machen welche in der Schottengaſſe und Umgebung
Briefe austragen Sie werden einem Jeden eine Zehngulden
note verſprechen wenn er Jhnen einen Brief adreſſirt an
die Wittwe Müller im Hauſe des Barons Friedheim
wohnhaft giebt

Verzeihen Sie daß ich Sie unterbreche liebe Freundin
aber wenn ich dies thäte würde ich mich einer ſtrafwürdigen
Handlung ſchuldig machen das Briefgeheimniß

O halten Sie mich nicht für ſo nnunterrichtet daß ich
nicht wüßte das Briefgeheimniß zu reſpektiren Nein mein

Herr Vertheidiger in Strafſachen Sie ſollen die
riefe ganz unangetaſtet laſſen und nur den Poſtſtempel

anſehen
Bravo Ferdinande hat Recht wenn wir erſt den Ort

kennen wo dieſe Vroni Müller den Brief aufgegeben hat
und den giebt uns ja der Poſtſtempel an dann können wir
ſofort Nachforſchungen anſtellen und ſelbſt wenn die Familie
Reichmann mit ihrer Penſionärin abgereiſt wäre ließe ſich
deren Spur leicht finden wenn man das Geld nicht ſchont

Man könnte auf einfacherem Weg zu dem gleichen Re
ſultat gelangen meinte Sternwald überlegend wenn man
von Gerichtswegen Beſchlag auf alle Briefe legen ließe welche
an die bezeichnete Adreſſe kommen

Das wäre nicht ſo gut eiferte Ferdinande denn
Lucian von Friedheim würde dadurch gewarnt werden
während er ſo gänzlich ahnungslos bleibt

Jch ſehe ſchon ſprach Sternwald ſich erhebend daß
ich hier meinen Meiſter gefunden habe Nun will ich mit
doppeltem Eifer daran gehen den Schleier dieſer düſteren
Geheimniſſe zu lüften damit mein lieber Kollege hier da
bei wies er auf Ferdinande mich nicht einen Stümper
nennen kann

Damit verabſchiedete er ſich in herzlichſter Weiſe von
den Damen die einander gelobten nichts von dem zu ver
rathen was ihnen der junge Juriſt mitgetheilt hatte Nur
Angelika die am nächſten Tage dem Gatten den gewohnten
Beſuch zu machen gedachte wollte dem armen Dulder den
Troſt zuflüſtern daß mindeſtens eine ſchwache Spur entdeckt
worden ſei die man zu verfolgen gedenke

27 Kapitel

Vierundzwanzig Stunden Vorſprung
Die Armwunde welche Lucian von Friedheim bei dem

nächtlichen Zuſammentreffen mit Johannes Spangenburg er
halten war faſt geheilt und obgleich ſie ihm nicht wenig
Schmerz gemacht hatte würde er denſelben doch gern er
tragen haben hätte er nur das unliebſame Aufſehen ver
meiden können welches der Fall in der Reſidenz erregte
beſonders nachdem es bekannt geworden war daß es ſich
nicht um ein Raubattentat ſondern um einen Racheakt ans
Eiferſucht handle

Der Baron war dadurch in den Augen ſentimentaler
Damen allerdings eine ſehr intereſſante Perſönlichkeit ge
worden doch daran war ihm blutwenig gelegen Daß dieſer
Johannes Spangenburg bei Gericht Ausſagen machte die
ihn kompromittiren mußten war ihm äußerſt fatal und dann
war noch eine Sache welche ihm zu denken gab dieſelbe be
traf Vroni Müller Lucian fürchtete die Zurückkunft dieſes
Mädchens wie das Feuer und es ließ ſich erwarten daß
man ſich von Amtswegen die größte Mühe geben würde

deren Aufenthalt zu erfahren weil der Angeklagte Spangen
burg ſie als Zeugin vorgeſchlagen hatte

Wer wußte aber was dieſe Vroni deren Mutter ihr
vertrauliche Mittheilungen gemacht haben mußte und die
ſich vielleicht gar im Beſitze des Kodizills befand gegen ihn
ausſagen werde

Wenn er mindeſtens den Aufenthaltsort der Familie
Reichmann gekannt hätte dann würde er ſich keinen Moment
beſonnen haben der Gefahr kühnlich die Stirn zu bieten
und Vroni Müller aufzuſuchen ja um den Preis daß ſie
Schweigen gelobe und ihm das Kodizill aushändige hätte der
ſtolze Lucian von Friedheim der kleinen Choriſtin beſtand
ſie darauf ſogar ſeine Hand gereicht

Die Verhandlung des Prozeſſes Landskron rückte immer
näher und auch Johannes Spangenburg würde ſchon vor
den Geſchworenen erſchienen ſein wenn ſein Vertheidiger
nicht die Einberufung einer Entlaſtungszeugin beantragt
hätte um ſpäter auf mildernde Umſtände plaidiren zu
können

Die Entlaſtungszeugin aber war eben dieſe Vroni Müller
während die Ausſagen der Aurora Spangenburg in ihrer
Eigenſchaft als Mutter des Angeklagten im juridiſchen
Sinne wenig Bedeutung hatten Natürlich lauteten ſie zu
deſſen Gunſten und die geſprächige Frau hatte eine ſehr
lange Erzählung zum Beſten gegeben in welcher der un
bekannte Baron ſchön und reich den ihre Nichte auf Geheiß
Peeteeren Mutter hatte heirathen ſollen die Hauptrolle
pielte

Den Namen dieſes Kavaliers ſelbſt vermochte Frau
Aurora nicht zu nennen da ihre verſtorbene Schweſter nur
in allgemeinen Andeutungen geſprochen hatte

Aber Vroni kennt ihn ſicher hatte Johannes ſeinem
Vertheidiger geſagt Sorgen Sie dafür daß die Familie
Reichmann gefunden wird und das Mädchen nach Wien
zurückkehrt und ich möchte darauf wetten daß wenn man
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Behanptung völlig irrig iſt geht jetzt aus der Antwort Miquel s Hemmſchuh der Civiliſation bezeichnet und die Einführung desauf die Eingabe der rheiniſchen Oberbürgermeiſter mit aller Milizſyſtems gefordert wird Groſßbritannien
Klarheit und Sicherheit hervor Es heißt daſelbſt Es ſoll ins
beſondere den Gemeinden geſtattet werden beſondere ihren Ver
hältniſſen entſprechende Gemeindeſtenern neben oder ſtatt der
vom Staate auch in Zukunft weiter für die Gemeinden zu ver
anlagenden Realſtenern einzuführen auch die ſtaatliche Betriebs
ſtener anderweitig für die Gemeindebeſtenerung umzugeſtalten

Der evangeliſche Oberkirchenrath veranſtaltet
auch in dieſem Jahre wieder drei Juformationskurſe für
innere Miſſion für Geiſtliche der Landeskirche und für Ver
waltungsbeamte Jn Berlin wird wie im Vorjahr Ober Kon
ſiſtorialrath D Döblin den Kurſus leiten der vom 3 bis
14 October dauern und den Theilnehmern einen Einblick in eine
große Zahl von Arbeitsgebieten und Anſtalten der inneren Miſſion
gewähren wird Wie in den Vorjahren werden auch einzelne
Herren aus den neuen Provinzen daran theilnehmen auch aus
Waldeck Braunſchweig und Oeſterreich ſind Anmeldungen erfolgt
Ein anderer Kreis von Geiſtlichen wird vom 4 bis 13 October
unter Leitung des General Superintendenten D Schultze Magde
burg in Neinſtedt in der Provinz Sachſen in einem Kurſus
vereinigt und ein dritter Kurſus wird in Witten Weſtfalen vom
General Superintendenten D Nebe vom 14 bis 24 October ab
gehalten werden

Das Marineverordnungsblatt veröffentlicht eine
Cabinetsordre des Kaiſers die beſtimmt daß es Marine
mannſchaften die bei den Herbſtentlaſſungen nach von der
Cholera infizirten Orten entlaſſen werden müßten geſtattet ſein
ſoll vorlänfig länger bei ihren Marinetheilen zu verbleiben

Unter den Schutz des deutſchen Reiches iſt
wie der Reichsanzeiger meldet nach erfolgter Genehmigung des
Kaiſers das herrenloſe zwiſchen Herero und Owamboland
innerhalb der deutſchen
gelegene Gebiet geſtellt worden

Aus Sanſibar iſt eine ſehr angenehme Nachricht ein
getroffen Die engliſchen Miſſionare am Kilimandſcharo
politiſche Emiſſäre im Gewande des Prieſters die uns die ſo viel
gerlihmte engliſche Freundſchaft durch jenen bübiſchen Verrath be
wieſen der uns zwei brave Offiziere und zahlreiche Mannſchaften
koſtete haben endlich die Station Moſchi wie es heißt freiwillig
d er Die Herren haben damit ſehr weiſe gehandelt ſie haben

i ch ſchleunigſt einer Verantwortung entzogen der ſie ſonſt nicht
aus dem Wege gehen konnten

Die der lateiniſchen Münz Konvention an
gehörenden Staaten haben den Beſchluß gefaßt vor Er
öffnung der von den Vereinigten Staaten Nordamerikas angeregten
internationalen Münzkonferenz ihre zu letzterer Konferenz entſendeten
Delegirten zu einer gemeinſchaftlichen Sitzung zuſammentreten zu
laſſen um über ihre in der genannten Konferenz zu beobachtende
Haltung ein vorhergängiges Einverſtändniß zu erzielen Die Ver
einigten Staaten haben als Ort des Zuſammentritts der inter
nationalen ine den Mächten Paris London oder Brüſſel
vorgeſchlagen ie Wahl iſt auf die letztere Stadt gefallen Der

des Zuſammentritts der Konferenz iſt noch nicht definitiv
eſtgeſetzt doch glaubt man daß derſelbe im Laufe des Monats

Oktober ſtattfinden werde
Für eine beachtenswerthe Erſcheinung hält es

die N Z daß ſich die Behörden zuerſt in Hamburg und
hernach auch in Altona der Mithilfe der Sozialdemokratie
zur Bekämpfung der Seuche bedient haben nämlich zur Ver
breitung der Schutzvorſchriften

Die Sozialdemokraten wollen aus der Cholera
gefahr Kapital ſchlagen So wollen die Berliner Sozialiſten
unter Führung des Dr Zadeck freiwillige Sanitätskolonnen
formiren um durch dieſelben die Mißſtände in den Wohnungs
und Ernährungsverhältniſſen der arbeitenden Klaſſen an das
Tageslicht zu bringen die Unterſuchungen ſollen ſich erſtrecken auf
das Trinkwaſſer in den Wohnungen Werkſtätten Fabriken auf
die Mullbehälter Kloſetts Reinigung der Straßen Senkgruben
ferner auf die Nahrungsmittelhygiene Die Sozialdemokraten ver
langen daß ſachverſtändige Geſundheitsaufſeher angeſtellt werden
Wie mitgetheilt wird haben deshalb im Polizeipräſidium ſchon
wiederholentlich Anfragen ſtattgefunden Eine weitere Forderung
der Sozialdemokratie geht dahin daß auch aus ihren Reihen
Männer zu den Arbeiten der Sanitätskommiſſion zugezogen werden
An ſich iſt wie die M N bemerken das Verlangen und
Beſtreben der Sozialdemokratie in dieſem Falle vielfach berechtigt
und nachahmenswerth Aber die Erwägung liegt nahe daß die
ganze Agitation nur den Zweck hat agitatoriſch zu wirken Am
Beſten könnte dem vorgebeugt werden wenn die bürgerlichen
Parteien ſich beſtrebten das Vorgehen der Sozialdemokratie ſich
zum Muſter zu nehmen

Breslau 15 September Geſtern ſprach der Reichstags
aögeordnete Liebknecht in einer von 1500 Perſonen beſuchten
ſozialdemokratiſchen Verſammlung Nach der ſtündigen Rede
wurde eine Reſolution gefaßt in welcher der Militarismus als

ntereſſenſphäre in Südweſt Afrika

Bückeburg 15 September Nach einer heute früh einge
gangenen Nachricht aus Kirchdorf hatte Prinz Hermann von
Schaumburg Lippe mit Unterbrechung eine ruhige Nacht und
iſt fieberfrei Das Bewußtſein iſt noch getrübt doch traten nach
rnhigem Schlafe klare Momente ein Bei dem Wechſel des Ver
bandes geſtern Abend wurde die Wunde normal befunden Die
Aerzte erklären die Hoffunng auf Geneſung ſei heute größer als
geſtern

Waltershauſen Gotha 15 September Bei den Wahl
männerwahlen ſiegten die Sozialiſten indem ſämmtliche
22 Kandidaten dieſer Partei gewählt wurden Dadurch iſt das
Mandat den Nationalliberalen verloren gegangen

Stuttgart 15 September Der Gemeinderath hat
mit 14 gegen 4 Stimmen das Geſuch des ſozialdemokrati
ſchen Vereins um Ueberlaſſung der ſtädtiſchen Reithalle zu einem
Vortrag des Reichstagsabgeordneten v Vollmar abgelehnt

OeſterreichUngarn
e Wien 15 September Geſtern Abend liefen hier und inPeſt beunrnhigende Gerüchte um über die Lage in Serbien

es wurde vom Staatsbankerott und von Unruhen in
Belgrad geſprochen Alle dieſe Meldungen blieben bisher unbe
ſtätigt ſie ſind wahrſcheinlich anf den Rückgang der ſerbiſchen
Rente zurückzuführen Mit Rückſicht auf letzteren Umſtand ſoll
die ſerbiſche Regierung von der geplanten Aufhebung des Tabaks
und Salzmonopols abſehen wollen

Schweiz
Luzern 15 September Der internationale Altkatho

likenkongreß v auf Antrag des Generals Kirejew ans
St Petersburg einſtimmig die Erhebung der katholiſch theo
logiſchen Fakultät in Bern zu einer internationalen
für Studenten der von Rom freien katholiſchen Kirchen des Oſtens
und Weſtens ferner wurde die Gründung einer internationalen
theologiſchen Zeitſchrift beſchloſſen welche den von der päpſtlichen
Kirche verbreiteten Unwahrheiten über die altkatholiſchen Kirchen
entgegentreten ſoll

Jtalien
Rom 15 September Unter dem Titel Lampo Blitz

iſt heute zum erſten Mal ein Organ der radikalen Partei
für die bevorſtehenden Wahlen ausgegeben worden Das darin
enthaltene Parteiprogramm ſtellt als Forderungen der Radikalen
auf Krieg dem Privilegium der Korruption und dem Paraſitis
mus Erſparungen im Heeresetat Verbrüderung der lateiniſchen
Völker Koloniſation Jtaliens nicht Afrika s Steuerreform und
Sozialpolitik Die Bedeutung der Genneſer Feſte liege nach dem
Lampo darin daß das Volk in Gegenwart des Königs die

Allianzen feierlich dementtirte

Genua 15 September Das Köntigspaar iſt geſtern
Abend um 11 Uhr nach dem Abſchied von den Diplomaten und
Admirälen nnter lebhaften Huldigungen der Bevölkernng nach
Monza abgereiſt

Frankreich
Paris 15 September Der Ganlois bringt heute ein

phantaſtiſches Jnterview wonach nunmehr ein Vertrag zwiſchen
Frankreich und Rußland definitiv geſchloſſen ſei Jn dieſem
Geheimvertrage ſei namentlich auch auf die Nentralität Böhmens
gerechnet welches ſich weigern werde mit der Tripelallianz zu
marſchiren Auch der Sultan ſei dem Vertrage welcher hanpt
ſächlich durch die Mitwirkung des Papſtes zu Stande gekommen
wäre beigetreten Dieſem hätten die Mächte die Wiederherſtellung
des früheren Beſitzſtandes verſprochen Jn nächſter Zeit würden
junge franzöſiſche Eiſenbahn Jngenienre nach Rußland berufen
um die Leiſtungsfähigkeit der ruſſiſchen Eiſenbahnen bei einer
Mobiliſation zu prüfen Die unſinnige Kombination bezüglich Böhmens
läßt die Annahme zu daß man hier thatſächlich ſeit dem Nancyer
Feſte auf eine Jnſurrektion Böhmens im Falle des Ansbruchs
eines Krieges rechnet

Belgien
Brüſſel 15 September Nach einer Meldung aus Gram

mont hatte ſich der vor einiger Zeit in einer dortigen Zünd
holzfabrik ansgebrochene Strike geſtern auf faſt alle
Fabriken der Stadt ausgedehnt Geſtern Abend kam es zuRun heſtörungen da die Strikenden die Fortarbeitenden an der

Arbeit zu hindern ſuchten und die Gendarmerie zum Schutze der
letzteren einſchritt Die Gendarmerie welche die Menge ausein
andertreiben wollte wurde mit Steinen beworfen Erſt durch das
Einſchreiten der Bürgergarde wurde die Ruhe wiederhergeſtellt
Mehrere Gendarmen und ein Polizei Agent trugen Verwundungen
davon Heute früh war alles ruhig

ſie befragt wer der reiche Bräutigam iſt auf den ſie wartet
der am des Barons von Friedheim zum Vorſchein kommen
wird

Sternwald war derſelben Ueberzeugung doch trotz aller
Mühe und allem Eifer der betreffenden Behörden war bis
jetzt noch keine Spur der Familie Reichmann und ihrer
Schutzbefohleuen entdeckt worden

Der Ungeduld Sternwald s kam nur diejenige Lucian s
gleich da ſollte dieſelbe endlich befriedigt werden

Wie gewöhnlich hatte Lucian die Nacht außer dem Hauſe
zugebracht und da er erſt gegen Morgen heimkehrte nicht
mehr Einſicht in die mit der Abendpoſt eingetroffenen Briefe
genommen Erſt am Mittag des anderen Tages er
hatte den verſäumten Schlaf am Morgen nachgeholt
betrat er ſein Schreibzimmer und ſah auf den erſten Blick
unter den eingegangenen Geſchäftsbriefen ein zierliches Kouvert
welches den Poſtſtempel Venezia trug und auf der Rück
ſeite an Stelle des Siegels das Bild der Baſilika von
San Marco zeigte

Endlich rief Lucian mit zitternden Fingern das
Briefchen aufreißend das die Aufſchrift trug

An die wohlgeborene Frau Friederike Müller
per Adreſſe des Herrn Barons von Friedheim
Das Briefblatt enthielt nur wenige Zeilen und dieſelben

Thenerſte Mama
Jch ſchreibe Dir heute nur ganz flüchtig um Dich zu

bitten mir doch endlich auf meinen langen Brief zu ant
worten denn ich ängſtige mich ſchon Deiner Geſundheit

wegen oder daß der arme Johannes in ſeiner Deſperation
irgend eine Dummheit gemacht hat

Es heißt daß in Jtalien auf der Poſt die Briefe
leichter verloren gehen ſollen wie bei uns wenigſtens ſagte
mir dies Herr Reichmann dem ich meinen erſten Brief an

v

Dich zur Beſorgung übergab Dieſen hier will ich ſelbſt in
den Briefkaſten ſtecken wenn ich mit Euphroſine Reichmann
nach dem Markusplatze gehe um die Tauben zu füttern
was mir noch immer viel Spaß macht

Uns Allen geht es ſehr gut Enphroſine iſt meine
Freundin geworden aber fürchte nicht daß ich ihr gewiſſe

eheimniſſe anvertraue von denen das Glück meiner Zu
kunft abhängt dieſelben ſind wohl bewahrt ich bin ja kein
Kind mehr

Apropos was macht mein Zukünftiger Haſt Du
meinen Gruß an Baron Friedheim auch ausgerichtet

Grüße mir auch Onkel Spangenburg die gute Tante
und den armen Johannes Ach hier iſt es ſo romantiſch
und wenn ich im Mondſchein auf dem Kanal Grande ge
fahren bin dann habe ich immer an Johannes und ſeine
unglückliche Liebe denken müſſen

Aber Du haſt Recht ich kann meine Zukunft nicht zer
ſtören um die Seine zu werden und Dein Baron hat mir
auch ſehr gut gefallen ganz offen geſtanden

Nochmals lebe herzlich wohl und ſchreibe bald Deiner
Dich liebenden gehorſamen Tochter

P S Unſere Adreſſe iſt noch dieſelbe

Lucian der mit ſpöttiſchem Lächeln die Stellen des
Briefes geleſen welche von ihm handelten ſtieß bei den
letzten Zeilen die an den Rand des Blattes gekritzelt waren
eine Verwünſchung aus

Fortſetzung folgt

er

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 17 September

Veränderliches mäßig warmes Wetter ohne erhebliche
Niederſchläge

Vroni

London 15 September Die geſtern mittelſt viceköniglichen
Erlaſſes erfolgte Aufhebung des Jwapgegejeges iſt der
erſte Schritt zur Durchführung der von Morley in der Ver
waltung e eingeſchlagenen verſöhnlichen Politik
Alle Erlaſſe auf Grund des Zwangsgeſetzes ſeit dem Jahre 1887
ſind damit r widerrnfen worden ſelbſt der vom 19 Auguſt 1887
der die iriſche Nationglliga als gefährlich bezeichnete Der
Ausnahmezuſtand in Jrland iſt ſomit thatſächlich auf
r ad obwohl es in der Macht der iriſchen Regierung ſteht
hn nöthigenfalls wieder zu verhängent Das iriſche Waffen
geſetz welches das Tragen von Waffen von der Genehmigung
der Behörden abhängig macht bleibt vorläufig in Kraft

Der Ouarantäne Krieg bei Fire Jsland
Ueber die ſchmachvollen Seenen welche ſich bei der Fire Jnſel ab

ſpielten als man die Fadrpint der Normannia b der Jnſel landen
wollte wird aus Newyork unterm 13 d M Folgendes berichtet Der
ſchon mehrfach erwähnte Quarantäne Krieg bei Fire Jsland hat
noch bis geſtern Nachmittag fortgedauert Nachdem die 471 Puſſagiere
der Normannia welche auf dem Cepheus übergeführt worden
ſwaren die Nacht von vorgeſtern auf geſtern in jammervoller Lage

ohne genügende Nahrung und Kleidung verbracht hatten ſuchtedas Schiff geſtern wieder zu landen jedoch vergebens Einige hundert
Fiſcher mit Flinten Revolbern Rüdern und Knüppeln bewaffnet
hatten von dem Dock Beſitz ergriffen und waren entſchloſſen eine
Landung der Paſſagiere der Normannia zu verhindern Als der
Cepheus ſich dem Dock näherte rief die Menge Jhr könnt hier

nicht landen Geht nach Newyork zurück Die Drohung wurde aus
geſtoßen jeden in das Waſſer zu werfen welcher den Quai betreten
würde Der Anblick uniformirter Poliziſten auf dem Schiffe ſchien die
Menge beſonders in Wuth zu verſetzen Ein gut gekleideter Manntrat an das Gitter auf dem Oberdeck des Cephens und ſuchte die

Leute am Lande zu belehren Männer ſagte er ich appellire
an Euere Jntelligenz ir ſind keine Cholerakranken Jch gebe
Euch mein Wort daß Jeder von uns geſund iſt Seit vielen Tagen
ſind wir nicht der geringſten Anſteckungsgefahr ausgeſetzt geweſen
Die Menge zeigte ſich ungläubig und man rief dem Redner zu Dann
geht nach Newyork wann Jhr ſo geſund ſeid Der Redner ließ ſich
aber nicht irre machen und fuhr fort Männer gedenket deſſen daß
Jhr Amerikaner ſeid und daß ich für die Frauen und Kinder ſprechewelche ſich hier in Noth befinden Die Stimme des Redners wurde

durch einen Sturm von Hohn übertönt und ein Mann im Dock rief
Wir thun dies für unſere Frauen und Kinder Wir haben ebenſo

wie Jhr Familien Man verſuchte nun durch einen Schlauch heißen
Dampf gegen die Menge zu richten allein auch dieſes Manöver hatte
keinen Erfolg Der Gouverneur Flower hatte einen Herrn Namens
Wall beauftragt die Verwaltung des abgetretenen Hotels zu über
nehmen Wall ſchrie Jch vertrete hier den Staat NewYork und bin
bevollmächtigt dieſe Leute hier landen zu laſſen Die Menge er
widerte Zeige Deine Vollmacht Wall zeigte das Schreiben des
Gouverneurs und begann dasſelbe zu verleſen konnte ſich aber wegen
des Geſchreies nicht verſtändlich machen Wall wurde in einem Boot
an das Dock gerudert durfte aber nicht landen Wall verlas ſodann
vom Boot aus ein Schreiben des Medizinalbeamten Jenkins welches
ihn bevollmächtige Beſitz vom Surf Hotel zu ergreifen und die Fürſorge
für die re zu übernehmen Ein Beamter von Fire Jsland erwiderte
Jch erkenne Jenkins nicht an Dies iſt nicht der Hafen von NewYork und ich

werde keinem Fahrgaſte eines Choleraſchiffes erlauben in d zu landen
Wall entgegnete daß jeder Fahrgaſt ſich in gutem Geſundheits zuſtande
befinde Es half nichts Als Dr Vought der Arzt welchen Gou
verneur Flower zur Aufſicht über das Surf Hotel eingeſetzt hatte ſich
mit Wall berathen wollte fingen die Bootsleute wieder an zu rufen
Werft ihn in das Waſſer Ertränkt ihn Die Drohung wäre

wahrſcheinlich ausgeführt worden wenn nicht einige
erſtatter eingeſchritten wären Darauf ruderte das Boot nach dem

Cepheus zurück Später als es ſchon dunkelte wurde noch einmal
der Verſuch gemacht ein Boot zu landen Der Bundesſenator

Pherſon befand ſich dieſes Mal in demſelben Jch fordere Euch
im Namen Gottes auf ſagte der Senator nicht länger in herzloſer
Grauſamkeit zu verharren ſondern Eure Zuſtimmung dazu zu geben
daß dieſe Frauen und Kinder aus dem Boote gebracht werden wo ſie
nicht ſchlafen können und nichts zu eſſen haben Beſinnt Euch ehe Jhr
antwortet denkt darüber nach was Jhr thun wollt Seid Männer und
bringt nicht ewige Schande auf Eure Namen ſeid Männer Die Menge
blieb ſtill und ſtumpf und der Führer derſelben ein Advokat Namens
Reid antwortete Sie dürfen nicht landen wenn wir es ihnen erlauben
geben wir unſere Sache derloren und die Menge brüllte Sie dürfen
nicht landen Schließlich geſtattete dieſelbe wenigſtens daß Decken und
Betten an Bord des Dampfers gebracht werden Die Paſſagiere der
Normannia wollten einen Brief an den Gouverneur Flower richten

allein auch dies wollte die Menge nicht erlauben bis einige Reporter
ſich bereit erklärten den Jnhalt des Brieſes niederzuſchreiben und die
Abſchrift dem Gouverneur zu überbringen Letzterer hatte wiederholt
während der Nacht Telegramme nach Fire Jsland geſandt aber die
ſelben wurden nicht an ihre Adreſſen befördert da der Mob ſich des
Telegraphen bemächtigt hatte Um Mitternacht ſandte der Senator
M Pherſon und das Komitee der Paſſagiere der Normannig an
den Gouverneur ein Schreiben in welchem ſie ihn dringend baten
ihnen zu geſtatten nach Hauſe zu gehen ſie ſeien meiſt amerikaniſche
Bürger ſeit 15 Tagen auf dem Waſſer und geſund ſie hätten
keine Nahrung und würden ſich wenn befreit jeder Unterſuchung
unterziehen Der Gouverneur und der Chef des Geſandtſchafts
amtes waren wüthend glaubten aber nicht gegen das Landungs
verbot des Richters Varnard handeln zu dürfen Heute Morgen
nun verſammelten ſich alle Richter des Oberſten Gerichtshofes und
hoben das Verbot ihres Kollegen auf Darauf gab der Gouverneurdem Sbheriff Befehl die Landung zu erzwingen Ehe die Marine

Reſerve mit 4 Kanonen und das 69 Jriſche Regiment ſich auf dem
Dampfer Pegaſus einſchifften hielt Oberſt Cavanagh folgende An
ſprache Wir gehen nach Fire Jsland um unſere Pflicht zu thun
Wenn wir von Fire Jsland vertrieben werden bin ich überzeugt daß
nicht ein Mann am Leben bleiben wird um die Geſchichte morgen zu
erzählen Der Gouverneur gab zugleich zwei Regimentern in Brooklyn
Befehl ſich bereit zu halten um mit der Eiſenbahn nach Babylon ab
zugehen Die unglücklichen Paſſagiere des Cepheus hatten heute
Morgen Milch und andere Lebensmittel vom Lande bekommen und als
die Fiſcher hörten daß Truppen im Anzuge ſeien machten ſie ſich aus
dem Staube Viele blieben jedoch noch am Platze hinderten aber nicht
mehr die Landung der Kajüten Paſſagiere der Nor
mannia welche heute Nachmittag um 3 Uhr erfolgte Dieſelben
wurden im Surf Hotel und im des Wawa Yonde Klub welcher
großmüthig ſeine Lokalitäten der Regierung zur Verfügung geſtellt hatte
untergebracht doch ſind viele der geplagten Paſſagiere ſehr leidend und
man fürchtet ſogar daß einige ſterben werden

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 16 September
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung Montag

19 September Auf der Tagesordnung ſtehen a für die öffentliche
Sitzung 1 Antrag auf Entfernung der Sand und Kiesſchicht vom
Straßenpflaſter 2 Pachtreviſions Verhandlungen vom Landgute
Gimritz 3 Desgleichen von Beeſen Ammendorf 4 Finalabſchluß der
Gottesackerkaſſe und Nachbewilligung 5 Annahme eines Legats gegen
Uebernahme der de eines Erbbegräbniſſes 6 Desgleichen
7 Kreirung von Stellen für den Schlacht und Viehhof 8 Abkommen
Entſchädigung für Straßenland betr 9 Vertragsabſchluß mit der
Univerſität 10 Finalabſchluß der höheren Mädchenſchule und Nach
bewilligung 11 Finalabſchluß der Realſchule 12 Finalabſchluß des
Gymnaſiums 138 Finalabſchluß der katholiſchen Schule 14 Final
abſchluß der Fortbildungsſchule 15 Finalabſchluß der Elementar
ſchulen 16 Genehmigung der Viehordnung der Schlachtordnung und
des Regulativs für die Unterſuchung des Schlachtviehes 17 Entlaſtung
der Rechnung über das Baukonto Anlegung des Südfriedhofes
18 Petition von Anwohnern des kl Sandbergs 19 Petition Drechsler
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Straßenkanal betr 20 Petition die Bedürfnißanſtalt in der Linden
ſtraße betr 21 Petition Kyritz und Rappfilber d für die ge
ſchloſſene Sitzung 22 Wah des Stadtbauraths 23 Erhöhung
des Zuſchuſſes an die Univerſität für die polikliniſche Krankenpflege
24 Anſtellung von drei Büreauagſſiſtenten bei der T u
25 Wahl eines Armenvorſtehers für den 14 Bezirk 26 desgl für
den 22 Bezirk

Die beiden neuen Kirchen die am Nord und am Südende
unſerer Stadt gebaut werden ſchreiten rüſtig vorwärts Schon ſieht
man den Unterbau der Thürme über die nächſtliegenden Häuſer ſich
erheben und es wird nicht lange mehr währen bis das Bild unſerer
Stadt durch die Thurmſpitzen der beiden Gotteshäuſer an ihren äußerſten
Enden ein anderes Ausſehen gewinnt Die Witterung war für den
Bau außerordentlich günſtig An der Johanneskirche im Süden
iſt das Dach vor Kurzem gerichtet worden Bis zu dem im Bauver
trag in Ausſicht genommenen Zeitpunkt Oktober nächſten Jahres
wird die Kirche ohne Schwierigkeit fertiggeſtellt werden können Jn
zwiſchen iſt der Kirche ein werthvolles Geſchenk gemacht worden Ein
Mitglied der St Ulrichsgemeinde hat zur Erinnerung an ſeine jüngſt
heimgegangene Tochter eine Glocke geſtiftet Möge ſo bemerkt der

Kirchl Anz die neue Glocke dem Vater und den Geſchwiſtern der
beklagten Tochter und vielen krauernden Herzen ein geſegneter Hinweis

u Gottes ewigem Troſte werden Jn dem Koſtenanſchlag ſind ur
prünglich nur zwei Glocken vorgeſehen Der ungenannte Stifter hat
aber die Beſtimmung getroffen daß auf ſeine Koſten eine dritte Glocke
für die neue Kirche beſchafft werde So wird die Johanneskirche durch
ſie dankenswerthe reiche Gabe ein vollſtändiges ſchönes Geläut er

alten

Kein Fall aſiatiſcher Cholera Die auch von uns geſtern
gebrachte Nachricht der Arbeiter Schaffernicht Unterplan 1a ſei
unter den Anzeichen von aſiatiſcher Cholera erkrankt und ver
ſtorben hat ſich wie wir ſoeben erfahren glücklicher Weiſe als eine
irrige erwieſen Der Mann hatte einen Schlaganfall erlitten zu
welchem ſich allerdings bedenkliche Erſcheinungen geſellten die aber mit
einer Cholergart nichts gemein haben Jedenfalls iſt der Unglückliche
an den Folgen des erlittenen Schlaganfalls verſtorben Eine dahin
gehende Aeußerung iſt uns auch von der PolizeiVerwaltung zugeſtellt
worden

Die Gefahren der Cholerafurcht können für einen Menſchen
zuweilen recht bedeutend ſein Wir brachten vor einigen Tagen die
Notiz von dem Aſſeſſor in Berlin der aus Angſt vor der Cholera
ſeinen Verſtand verloren hat Aus unſerer Stadt ſind uns Fälle be
kannt in denen die alarmirenden Nachrichten die immer und immer
in den Zeitungen ſtanden Menſchen ſo erregt haben daß ſie des Nachts
ſtets von der Cholera in Hamburg träumten Und ohne Zweifel muß
ja die ſtete Aufregung bei Menſchen mit ſenſiblem Nervenſyſtem nach
theilig wirken Man hat geſagt die Zeitungen ſollten von
der ganzen Sache nicht ſoviel Aufhebens machen damit
die Leute nicht in dem Maße beunruhigt würden Da
gegen müſſen wir erwidern daß man nicht genug
warnen kann denn wenn es zu ſpät iſt und die
Menſchen in Unkenntniß ſind was ſie zu thun haben
kann es auch uns gerade ſo wie in Hamburg gehen
Da muß bei Zeiten vorgebeugt werden Darum iſt
er der den Zeitungen gemachte Vorwurf ungerecht
ertigt

Es wird Herbſt Die Blätter fallen zur Erde Schwalben
und Störche haben uns verlaſſen die saison morte in der Natur
beginnt Umgekehrt ſteht jetzt das Ende der todten und der Anfang
der lebhaften Zeit der Geſellſchaftszeit in den Städten bevor Wenn
im Freien alles Leben abſtirbt pulſirt es in den Häuſermaſſen der
Großſtädte deſto raſcher und geräuſchvoller und Viele ſehen trotzdem

vielleicht auch gerade deshalb die ſchöne Jahreszeit mit Bedauern
ſchwinden und mancher Familienvater wünſchte wohl o daß es ewig
Sommer bliebe denn der Herbſt ſtellt hohe Anforderungen an ſeinen
Geldbeutel Männchen ſchmeichelt die Gattin ich brauche einen
neuen Hut und Mantel Papa rufen die Töchter wir habenauch nichts anzuziehen Herr Doktor meldet die Küchenfee
der Reiſende von der Kohlenhandlung fragte wieviel Centner ernotiren ſoll Dem Hausherrn ſtehen dabei die Haare zu Berge und

ſeufzend greift er in die Taſche Jm Gegenſatze zu ſo geplagten
Familienvätern wieder freuen ſich gar viele Leute über den Wieder
beginn des geſellſchaftlichen Lebens und Treibens Manche haben das
Naturkneipen ſatt und ſind froh in ihrer Stammkneipe wieder ihre

Bekannten zu finden und ihren Skat ſpielen zu können Es freuen
ſich die Theater Direktoren die ihre Muſentempel öffnen Jn noch
freudigerer Stimmung gehen aber alle diejenigen dem Herbſte entgegen
welche beabſichtigen ſich ein eigenes Neſt zu bauen und ihre Zahl iſt
groß denn zu keiner Zeit von Oſtern abgeſehen werden Gott Hymen
mehr Opfer dargebracht als im Herbſte

Die Centralſtelle für den Nachweis ländlicher Arbeiter
und Dienſtboten gr Märkerſtraße 13 iſt eine Einrichtung des
Verbandes zur Beſſerung der ländlichen Arbeiterver

zu Halle nicht aber wie vielfach angenommen zu werden
cheint ein privatgeſchäftliches Unternehmen Das Verbandsgebiet um
faßt die Provinz Sachſen die Herzogthümer Anhalt Braunſchweig
Sachſen Coburg Gotha die Fürſtenthümer Schwarzburg Rudolſtadt
und Schwarzburg Sondershauſen ſowie den Bereich des Landwirth
ſchaftlichen Centralvereins zu Kaſſel Durch ſeine Centralſtelle beſorgt
der Verband für ſeine Mitglieder zur Zeit etwa 2500 mit über
1 Millionen Morgen die Anwerbung von Arbeitskräften jeder
Art Die Mitgliedſchaft des Verbandes kann jeder erwerben der die
Beſtrebungen desſelben unterſtützt Der Jahresbeitrag iſt für Grund
beſitzer 1 Mark für je 100 Morgen oder Bruchtheile derſelben für
Gewerbetreibende 10 Pfg für jeden beſchäftigten Arbeiter für andere
Mitglieder 1 Mark Dafür gewährt der Verband Rechtsſchutz bei
doloſem Contractbruche und Anſpruch auf Beſchaffung fehlender Arbeits
kräfte Nachweis und Vermittlung ſind für Arbeitſuchende koſtenfrei
Die von den Arbeitgebern zu zahlende Vermittlungsgebühr iſt vom
Vorſtande des Verbandes feſtgeſtellt und wird die Geſchäftsführung
der Centralſtelle von einem Vorſtandsmitgliede überwacht

Arbeits Jubiläen Heute feiert wiederum ein treuer Arbeiter
der A L G Dehne ſchen Maſchinenfabrik hierſelbſt ſein
25 jähriges Arbeits Jubiläum Es iſt dies der frühere Schloſſer Herr
Karl Koch von hier Der Jubilar trat im noch nicht vollendeten
25 Lebensjahre in die Fabrik ein und arbeitet noch jetzt rüſtig und
unermüdlich geachtet und geſchätzt von ſeinen Brotherren Beamten
und Mitarbeitern Von Seiten ſeiner Chefs des Kgl Kommerzien
raths Herrn Dehne und deſſen Sohnes Herrn Max Dehne wurde
dem Jubilar unter Worten der Anerkennung ein werthvolles Geſchenk
übermittelt auch wurden ihm Gaben und Zeichen der Liebe und An
erkennung von Seiten der Beamten und Mitarbeiter zu Theil Wie
wir noch vernehmen hat außer dem heutigen Jubilar ſchon am 2 d M
der Modelltiſchler Herr Louis Renneberg in demſelben Etabliſſement
ſein 25 jähriges Jubiläum gefeiert Auch in der Maſchinenfabrik von
Alw Taatz hierſelbſt ereignete ſich heute wieder der Fall daß ein
Arbeiter der Dreher Lilienthal ſein 25 jähriges Arbeits Jubiläum
feierte Der Betreffende trat vor 25 Jahren als junger Mann in die
Fabrik ein Es wurde ihm von Seiten ſeiner Mitarbeiter und des
Chefs die übliche Aufmerkſamkeit erwieſen Einige andere gleiche
Jubiläen werden in derſelben Fabrik in kurzer Zeit folgen

Jm Walhallatheater bringt der heute Freitag beginnende
neue Spielplan unter anderen Ueberraſchungen das nur kurz be
meſſene Auftreten der berühmten Julian s jener reizenden eng
liſchen Tanzſängerinnen welche bei der Eröffnung des Theaters im
dent 1889 allgemeines Aufſehen erregten Viele Anfragen aus dem

blikum ergingen in der Zwiſchenzeit an die Direktion ob dieſe ſchöne
Nummer nicht wieder einmal vorgeführt werden würde und wieder
holt war die Direktion vergeblich bemüht dieſe anmuthigen Eng
länderinnen welche ſich inzwiſchen aus einem Quartett zu einem
Sextett vergrößert haben ſür das Walhallatheater wieder zu ge
gewinnen bis es jetzt endlich gelang

Gavrdimenm
Grosse Auswahl

Tepp
Portièren Möbelstoffe Läuferzeuge

Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen

Tabelle der Fahrkartenpreiſe Jm Verlage der Buchdruckerei
Beyer K Ronnger erſcheint Ende d Mts eine Tabelle der
Fahrkartenpreiſe ab Halle nach 650 Stationen für einfache
und Rückfahrkarten mit Angabe der Gültigkeitsdauer Zum Schluß
Sonntags Rundreiſe und Sommerkarten

Das Reſtaurant Händelpark das längere Zeit geſchloſſen
geweſene beliebte Lokal wird wieder eröffnet Zur Eröffnung findet
ein Frei Concert einer humoriſtiſchen Kapelle ſtatt Zum Ausſchank
gelangt Patzenhofer und Weimarſches Feldſchlößchen Bier

Patent Beim Kaiſerlichen Patentamt iſt auf eine Hobelmaſchine
mit Vorrichtung zum Nuthenſtoßen ein Patent angemeldet worden von
Herrn Paul Feller hier

Concert Am nächſten Montag wird in den Kaiſerſälen
die vollſtändige Kapelle des Königl preußiſchen Garde Artillerie
Regiments Leibartillerie des deutſchen Kaiſers unter Leitung des
Königl Muſikdirigenten Herrn Jolly concertiren Dieſer Kapelle
einer der beſten und beliebteſten Berlins deren Dirigent preisgekrönt
und mehrfach von Sr Majeſtät dem Kaiſer zur Aufführung von Mu
ſiken bei Hoffeſtlichkeiten zugezogen geht der beſte Ruf voraus Das
Programm wird ein ſehr gewähltes ſein

Das Daphne Theater welches für kurze Zeit in Giebichen
ſtein an der Cröllwitzer Brücke aufgeſchlagen iſt veranſtaltet täglich
Vorſtellungen Die myſteriös wunderbaren Verwäandlungen auf offener
Bühne dargeſtellt durch eine lebende Dame haben überall das größte
Intereſſe erregt

Sturz von der Leiter Geſtern Abend verunglückte auf dem
Grundſtücke Reilſtraße 10 zu Giebichenſtein der Arbeiter Schöllner
daher Der bejahrte Mann ſtand im Begriffe von dem Boden eines
Hintergebäudes eine Partie Spähne herabzuholen als die Leiter auf
dem feuchten Erdboden ins Rutſchen kam Er verlor den Halt und
ſtürzte aus berächtlicher Höhe auf den Hofraum herab ſodaß er einen
Beinbrüch am Oberſchenkel erlitt und nach der Klinik gebracht
werden mußte

Aus dem Vereinsleben
b Der IV kommunale Wahlbezirkö Verein hielt geſtern ſeine

Monatsverſammlung ab Aus den Beſprechungen heben wir hervor
daß man ſich betreffs der Straßenreinigung in einer Reſolution
einmüthig dahin äußerte daß mehr wie je es aus ſanitären Rück
ſichten geboten erſcheine daß die Stadt die Reinigung der Straßen
ſelbſt übernehme und die Koſten aus den Steuererträgen decke wozu
Hausbeſitzer und Miether je nach ihrer Steuerkraft antheilig und gemein
ſam herangezogen werden auch würden Hunderte von Arbeitsloſen
dadurch Beſchäftigung finden Da die Angelegenheit von allgemeinem
Intereſſe iſt werden die kommunalen Vereine zu einer gemeinſamen
Berathung zuſammentreten

Der hieſige Gabelsberger Stenographen Verein ver
anſtaltete geſtern für den früheren langjährigen Vorſitzenden Herrn
Oberlehrer Schimpff der demnächſt ſeine Amtsthätigkeit aufgeben
und nach Bochum überſiedeln wird eine Abſchiedsfeier

Aus der näheren Umgebung
Cröllwitz 15 September Ein frecher Diebſtahl wurde

am 11 d M bei dem Hausbeſitzer Sp hier verübt Den Dieben
gelang es durch Einſchlagen des Kammerfenſters einzudringen ſodann
den Glasſchrank mit einen Meſſer zu öffnen und mit 105 Mk zu ver
ſchwinden Leider ſind die Diebe bis jetzt noch nicht ermittelt

Kleine Chronik
Beuthen i Schl 15 September Verhaftung Die

Frau des Bäckermeiſters Dintner wurde heute verhaftet unter dem
Verdacht einen Giftmord an ihrem Ehemanne verübt zu haben

Raſchau Königreich Sachſen 15 September Mordver
ſuch gegen Frau und Kind Vorgeſtern früh gegen 7 Uhr hat
der Tiſchlermeiſter und Reſtaurateur Hauſtein mit Senſe und Beil
ſeine Frau und Kinder ſowie ſich ſelbſt zu ermorden ver
ſucht Die Frau erhielt außer verſchiedenen Wunden einen tiefen
Schnitt in den Arm während ſeine Tochter an Kopf und Beinen er
heblich verletzt wurde Beide Perſonen mußten ärztlich verbunden
werden Hauſtein liegt gleichfalls ſchwer krank darnieder und muß
überwacht werden Hauſtein iſt mit voller Ueberlegung ans Werk ge
gangen Schon am Sonnabend hat er ſich drei Beile ſcharf geſchliffen
und zurecht gelegt Die Frau und der erwachſene Sohn haben ihn
aber genau beobachtet und die Beile bei Seite geſchafft Am Montag
früh als der Sohn bereits aufſtehen wollte ſah er ſeinen Vater in
die Kammer eintreten Haufſtein trat als er ſeinen Sohn bereits wach
fand eiligſt zurück und begab ſich in die nebenliegende Kammer wo
die Frau mit einem zehnjährigen Mädchen ſchlief Sofort ertönten auch
ſchon Hülferufe und trotz ſchnellen Zuſpringens fand der Sohn ſeinen
Vater wie er mit einer Senfe auf Mutter und Schweſter einſchlug
Der Sohn ergriff ſeinen Vater rückwärts und verhinderte ſo den Mord
der Mörder verſuchte hierauf ſich den Hals durchzuſchneiden

Osnabrück 15 September Lebendig verbrannt iſt
vorgeſtern hier ein Dienſtmädchen und zwar in Folge des un
vorſichtigen Umgehens mit Petroleum Nach der bekannten
Methode durch Aufgießen von Petroleum das erlöſchende Feuer wieder
anzufachen goß das Mädchen aus einer drei Liter faſſenden Petroleum
kanne einen Theil des Jnhalts auf die noch glimmenden Holzſcheite
die Kanne explodirte und in wenigen Sekunden ſtand das Opfer ſträf
lichen Leichtſinns in hellen Flammen Ueber und über mit Brand
wunden bedeckt wurde die Unglückliche noch lebend ins Krankenhaus
geſchafft iſt aber wenige Stunden darauf von ihren entſetzlichen Qualen
durch den Tod erlöſt worden

Wien 15 September Rache eines Schüler Jn
Tarnovol erſchoß der Gymnaſiaſt Johann Schwed den Profeſſor
Felix Glowacki darauf ſich ſelbſt Es ſoll ſich um ein ſchlechtes
Zeugniß gehandelt haben

Vermiſchtes
Jm Meldebuche das für die Kaiſerin aus Anlaß des

freudigen Familien Ereigniſſes ausgelegt worden iſt befindet ſich
folgende Eintragung aus der Feder Gerhard von Amyntor s

Jn dieſer Zeiten ernſtem Lauf
Ging heut ein neuer Stern uns auf
Und neu mit Hoffnungslenz erfüllt
Uns nun das Siebenſterngebild
Allmächt ger wie den Himmels Wagen
Der unſerm Blick ſich nie entzieht
So laß bis zu den fernſten Tagen
Dies Zollernſternbild im Zenith

Die erſte Tochter des Kaiſers iſt übrigens die fünfzehnte der jetzt
lebenden weiblichen Hohenzollern Dazu kommen fünfundzwanzig männ
liche Sprößlinge ſo daß das Herrſcherhaus jetzt vierzig Mitglieder zählt
Der Kinderſegen der Hohenzollern iſt im Allgemeinen ſtets reich ge
weſen Kurfürſt Albrecht Achilles wurde in ſeinen beiden Ehen mit
nicht weniger als 21 Kindern beſchenkt Joachim Friedrich und Joachim II
beſaßen jeder zehn Kinder Dem Kurfürſten Johann Georg 1571 1598
wurden in drei Ehen ſogar 22 Kinder beſcheert Der Große Kurfürſt
erhielt inzwiſchen dreizehn Kinder Friedrich Wilhelm I erfreute ſich
in ſeiner langen Ehe mit Königin Sophie Dorothea einer Zahl von
vierzehn Kindern Friedrich der Große und König Friedrich Wilhelm IV
waren die einzigen Regenten welchen Kinder nicht beſchieden waren
Dagegen hatte Friedrich Wilhelm II acht und Friedrich Wilhem III
zehn Kinder Dem Kaiſer Friedrich wurden 8 Kinder geboren von
denen zwei Prinzen ſchon im jugendlichen Alter verſtarben Die
Geburt der erſten Kaiſertochter hat in Berlin das allmäblich ſeinen
Humor wiederfindet bereits einen Kalauer gezeitigt Als man hier
einem zu Scherz geneigten Mitbürger die Neuigkeit des Tages erzählte
meinte dieſer in guter Laune Hab mir gleich gedacht daß es ein
Mädchen war denn die hohenzollernſchen Prinzen pflegen pünkt

iche TWischdec kern

licher zu ſein Die Entbindung der Kaiſerin von einer r n
erinnert daran daß mehr als 84 Jahre verfloſſen ſind ſeitdem zum
letzten Male eine regierende Königin von Preußen einer Tochter das
Leben gab Am 1 Februar 1808 gebar Königin Luiſe ihrem Gemahl
die letzte Tochter welche nach der Mutter genannt wurde ſich ſpäter
mit dem Prinzen Friedrich der Niederlande vermählte und am
6 Dezember 1870 ſtarb

Der Gipfel der Vorſicht Allzu große Furcht vor der Cholera
ſcheint ein Berliner Bankkaſſirer zu haben welcher ſich täglich voll
ſtändig mit Karbol wäſcht Ferner trägt der Betreffende im Bureau
Gummiüberzüge über die Finger um das Geld welches durch ſeine
Finger geht nicht direkt zu berühren Ganz beſonders vorſichtig iſt
der Kaſſirer mit Goldſtücken welche das Hamburger Wappen
tragen Dieſe beſpritzt er jedes Mal bevor er ſie anfaßt mit Karbol

Zur Cholera Gefahr
Berlin 15 September Es iſt kein neuer

hier vorgekommen Der Beſtand der im Moabiter Krankenhauſe als
choleraverdächtig Eingelieferten iſt auf 47 zurückgegangen
verzeichnen eine raſche Abnahme der Brechdurchfälle

Hamburg 15 September Von geſtern Mittag bis heute Mit
tag ſind hier 283 Cholera Er krankungen und 108 Todesfälle
genieldet davon entfallen auf geſtern 204 Er krankungen und
81 Todesfälle der Reſt ſind Nachmeldungen Die Transporte
betrugen geſtern 157 Kranke und 53 Leichen Die Krankenhaus
Verwaltung konſtatirt offiziell eine ganz erhebliche Abnahme der Epi
demie Der Regierungs präſident von Schleswig hat die
Stadt Altong für ſeuchenfrei erklärt da die Cholera dort
nicht mehr epidemiſch auftrete

W B Stettin 16 Septembrr 10 Uhr 10 Min Vorm Amtlich
wurden hier zwei neue Cholerafälle konſtatirt ein Arbeiter
und ein Kind ſind geſtorben

Antwerpen 15 September Eine leichte Zunahmeßder Epidemie
macht ſich ſeit geſtern hier bemerkbar Etwa zehn neue Er
krankungsfälle von denen mehrere in der Stadt ſelbſt vorkamen
ſind conſtatirt worden Zwei Kinder und ein Schiffer ſind auf Fahr
zeugen und ein Arbeiter in einem Kaffeehauſe geſtorben

Paris 15 September Geſtern gab es hier und im Weich
bilde 45 Erkrankungen und 11 Todesfälle in Nouen 11 Er
krankungen in Havre 13 Erkrankungen und 2 Todesfälle

Petersburg 15 September Nach einer Meldung aus Teheran
ſind dort vom 6 bis 11 September 235 Perſonen an der Cholera
geſtorben Jm Lager des Schahs ſind 130 Choleratodes
fälle vorgekommen Auch in Jspahan iſt die Cholera aufgetreten

Koenſtantinopel 15 September Nach hier eingegangenen Be
richten iſt die Cholera ſeit einigen Tagen nunmehr auch in Tra
pezunt aufgetreten

W B London 16 September 8 Uhr 10 Min Vorm Mel
dungen aus Philadelphia zufolge werde der Normanniag und
andern Hamburger Dampfern die Landung in New York nicht
geſtattet Die Schiffe nehmen nach der Desinfektion Kohlen löſchen
die Ladung und kehren mit Ballaſt nach Hamburg zurück

W B London 16 September 9 Uhr 40 Min Vorm Der Lord
mayor lehnte die Einrichtung von Fonds zu Gunſten der Noth
leidenden Hamburgs unter dem Hinweis ab daß die öffentliche
Wohlthätigkeit bereits für die Opfer der Exploſion in Bridgend
und der großen Feuersbrunſt in St Johns Neufundland in Anuſpruch
genommen ſei

Newyork 15 September Die Landung der Paſſagiere
des Cephens verlief erfolgreich Ein allgemeines Freudengeſchrei er
hob ſich als die Nachricht von der Aufhebung des Landungsverbots
eintraf die Muſik ſtimmte Hail Columbia an Frauen weinten an
der Küſte angelangt tanzten die Paſſagiere gleich Kindern Abends
war großes Eſſen im Surfhotel Der Gouverneur hat den Bewohnern
von Jslip telegraphiſch erklärt ihr Verhalten gegen die Paſſagiere ſei
eine Schande für den Staat Heute ſollen die Paſſagiere freigegeben
werden Die Truppen haben Befehl zurückzukehren Die fünf
Cholerafälle in Newyork ſind räthſelhaft die Opfer wohnten ſeit Jahren
in Newyork und man hat keine Erklärung wie ſie angeſteckt worden ſind
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S Berlin 16 September 11 Uhr 5 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Angeſichts der kon
ſervativeklerikalen Agitation in Löwenberg ſchreibt
die Nationalztg die Nationalliberalen würden dort ihr Glück
zuerſt auf eigene Fauſt verſnchen ſollten ſie nicht durchdringen ſo
würden ſie ihr Möglichſtes in der Stichwahl thun Jedenfalls
werden ſie dann aber für den deutſchfreiſinnigen Kandidaten ſtehen

Die Löwenberger Wahlen haben zwar nur die Bedeutung eines
einzelnen Mandats es wäre aber überaus thöricht den Konſervatſv

Klerikalen den Sieg zu überlaſſen Es ſei am Beſten wenn die
Nationalliberalen und Freiſinnigen von ſachlichen
Meinungsverſchiedenheiten abſähen und eine Sprache führten die
eine umfaſſende gegenſeitige Unterſtützung geſtattet

L Lyon 16 September 8 Uhr 20 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Das hieſige Blatt

Salut publie ſchreibt anſchließend an die geſtrigen Enthüllungen

des Gaulois bezüglich eines franco ruſſiſchen Bünd
niſſes Von einer autoriſirten Perſönlichkeit erfahren wir daß
ein militäriſches Bündniß zwiſchen Frankreich und Ruß
land neulich in Aix les Bains nunterzeichnet worden iſt Das
Zuſtandekommen des Bündniſſes iſt ſo lange aufgeſchoben worden

weil die Haltung Frankreichs gegenüber Ching im Fall eines
engliſchruſſiſchen Konflikts in Jndien nicht beſtimmt war Dieſe
Thatſache erklärt die Anweſenheit des ruſſiſchen Geſandten aus
London in Aix les Bains während des dortigen Aufenthaltes des
Präſidenten Carnot

Die Aerzke

Rom 15 September Nach einer Meldung ans Meſſing
griffen geſtern Abend Gendarmen eine aus acht Perſonen
beſtehende Räuberbande Marina genannt an Bei
dem Zuſammenſtoße der etwa eine halbe Stunde danerte wurde
ein berüchtigter Ränber Namens NRinaldini getödtet die
übrigen entflohen in die Wälder Jhre Verfolgung iſt aufgenom
men Die Gendarmen welche unverletzt blieben beſchlagnahmten
eine Anzahl Waffenſtücke nebſt Munition Lebensmittel acht Pferde
und 380 Lire

London 15 September Jn Coſta Rica erklärte ſich
der Präſident Rodriguez zum Diktator Alles greift zu
den Waffen man nimmt an daß ſchwere Wirren bevorſtehen

n

Je Veſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der Zinksgartenſtraße 4a anzeigen zu wollen

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23 nart u l Et
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zu jedem annehmbaren Preiſe ausverkauft
Jch bitte dieſen Ausverkauf nicht mit den ſogenannten Ausverkäufen die Jahre lang hingezozen werden zu vergleichen da eine Verlängerung

ausgeſchloſſen iſt indem der Laden am I Januar beſtimmt geräumt werden muß
Der Verkauf findet täglich von 1 Uhr Vormittags und 8 Uhr Abends ſtatt

Berliner Damen lIänmtelfabrils
Filiale Halle Gr Ulrichſtr 12 neben Nars lIa Tour

e

Oinzlicher Ausverkauf
wegen andauernder Krankheit

Sämmtliche Neuheiten der Herbst und Winter Saison find in ſolch großen Maſſen vorhanden und werden um damit zu räumen

mnähä n c

S eaaoag

u hBrkauntmachung

EMassen Ausverkauf
Die z Th aus der A Wolf ſchen

Comncursmasse herrührenden
Waaren beſtehend aus

Herren u Knaben Garderoben
e müſſen in kürzeſter Zeit geräumt ſein und werden ſolche S

zu ſpottbilligen Preiſen ausverkauft e
Der Verkauf obengenannter Waaren findet im

Ed Laden Gr Steinstrasse 14
ſchrägüber Café Bauer ſtatt

Es kommen zum Verkanf

S äirea 6000 Stück nur elegante Veberzieher
77 5000 eompl Verschied Anzüge

6000 einzelne Hosen
i Jackets Burschen I Knabey Anrüge

blafröcke Sommer Paletots Westen
Arbeiter Garderobe ete

Alles in Maſſen Vorrath
Der Verkauf findet nur gegen haanp täglich von

12 Vormitt u 7 Uhr Nachm ſtatt nur e
D Gr Steinstrasse 14 e

im Eck Laden

Der Verwalter

Empfehle täglich friſch meine rühmlichſt
bekannten Speeialitäten feinſten geriebenen
Napfkuchen mit Vanilleguß Berliner Napf
kuchen ferner meine anerkannt unübertroffene
Speeialität Matzkuchen nach Art der
Dresdner Sahnenkuchen angefertigt Kaiſer
u Melange Zwieback ſowie eine überraſchende
Auswahl der geſchmackvollſten Kuchenſorten
und feinſten Gebäcke

Garl Koch Herrenſtraße I
Fernsprecher 531

Jeh mache wiederholt meine verehrten
Kunden darauf aufmerkſam daſz Sonntags
prompt 5 Uhr mein Geſchäft geſchloſſen wird

Verkauf
gegen

Baar und Theilzahlung
zu den billigſten Dreiſen u

leichteſten Zahlungsbedingungen

Mosbel

alle Größen

Butterbrod Pergament
à 100Vogen Pa Qual Pur 40 Pfg

Albin Hentze
39 Schmeerstr 39

Vayierdrachen
per en 5 u 10 Pfg 2ze

rLeinwanddrachen
0 chineſiſche Drachen G

empfiehlt billigſt

Albin Hentze
39 Schmeerstrasse 39

Kinderpistolen
Zündspiegel

in Streifen und Schachteln
empfehle

n billigen

39 Schmeerstrasse Z39

Hannoversche
Contobücher

Liniaturen Stärken
am Lager

Copiebücher
S 590 u 1000 Blatt
Copirpressen
Biblorhaptes

Sönnecken Briefordner
Shannon Registrator

Hanfocouverts

re Aipt
ne

S

mit Firmadruck
ſowie ſämmtliche Comptoirutenſilien

zu billigſten Preiſen bei

Albin Henftze
39 Schmeerstr 39

Bureau für Rechtsſachen
Zahlungsbefehle Teſtamente Ceſſionen

Kaufverträge Klagen deren Entgegnungen
Verwaltung in Nachlaſſen Einz alter
Forderungen hierin Ia Referenzen Geſuche
u a ſchriftl Arbeiten werden bei billigſter
Berechnung zur Ausführung gebracht
Rath in allen Sachen koſtenlos
Wilh Grapentin R FladeGr h 13 INB Auch werden daſelbſt Anmeld für
Schnell und Schönſchreibunterricht gegen
ein mäßiges Honorar von 8 Mk unter
Garantie entgegen genommen Für Un
bemittelte nach Uebereinkunft

Flerren Damen u Kinder
Kehuhe und Stiefel

empfiehlt

in großer Auswahl
L Franke

Gr Ulrichſtr 49 Kaiſerſäle

Matratzen
Hetten Spiegel Trümeaux Kegulatenre Wanduhren etc

Bei Lieferung ganzer Ausſtattungen Preisermäßigung

früher Schmeerſtr 35136

Zum Amzug empfehle mein reichhaltigft ſortirtes Lager in

in allen Holzarten und Preislagen
Polſterwaaren als Sophas Divans Garuituren

in beſter ſolideſter Verarbeitung ans
eigener Werkfſtelle

Kunstgewerbe Ausstellung

alle a Poststrasse IITäglich gröffnet v Morgens 9 bis Abends 6 Uhr

Eintrittspreis 50 r Nachm 30 Pf
Mittwochs Sonnabends und Sonntags

Aechtoe
Glorig

Regenſchirme
Wolle und Seide

mit hübſchem Stock Sortiment
à Stück 3 Mt 50 Pf

empfiehlt

Schirmfabrik
Fritz Behrens

69 Gr Steinſtraße Ecke Neunhäuſer

GeacaaeeO NeugebauerWaaren und Möbel Credit Geſchäft
Alte Promenade 28 Feke der Gr Steinstrasse

empfiehlt Meye auf Hbzahlung
Möbel Spiegel und Polſterwaaren jeder Art in allen Preislagen

ganze Ausſtattungen und Zimmer Einrichtungen h komplen Betten Wanduhren Regnulatoren e 2c Alles bei geringer An
zahlung und bequemer Ratenzahlung

Alte Promenade 28 Ecke der Gr Steinſtr

Bierdruckapparate
nach geſetzlicher Vorſchrift gebaut liefert nur die Specialfabrik von

Herm Graeger Nachf Inh, Aug Hoske Halle as

Das Reſtaurationslokal zum

Häncdel Paris2 Händelhaus Nikolaiſtraße No 4
nach gründlicher Renovation mit dem gentigen

age

90

Special Aus ha n I
des beliebten Patzenhofer Bieres gauth führe vor

zügliches helles Bier aus der Feldſchlößchen
brauerei in Weimar

De Für gute Jpeiſen iſt beſtens geſorgt
Billiger guter Mittagstiſch

Einem recht zahlreichen Beſuch des beliebten Lokals mit ſeinem
prachtvollen geſchützt liegenden Garten entgegenſehend bitte das mir im
Patzenhofer Ausſchank Alte Promenade 5 gütigſt erwieſene Wohl

wollen auch in meinem neuen Geſchäft erhalten zu wollen

Hochachtungsvoll Rejseck
Hente Sonnabend zur Eröffnung

und folgende Tage

S Frei Concert
einer originellen Jndianerkapelle

60066990080808668088890608060
Bauübernehmer zur Uebernahme eines bedeutenden Fabrik

baues einer neuen Aktien Geſellſchaft in Thü
rer Reflekt muß 25 h der Bauſumme in Aktien zeichnen Offerten sub
H F 2051 an Rudolf Mosse Halle aNicolaus ſnio Nacht

größtes Waren und Möbelhaus
in der Provin49 Gr Ulrichſtraße 49 eine Treppe
Raiser sae

De Eingang Schulgaſſe

9

e

h

e

e

54

e

n

t


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1892


